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So profitieren Kollegien 
von der LLSM-Website

«Aus der Praxis für die Praxis»: Dieses Mantra zeichnet die 
Website des Projekts «Lehren und Lernen sichtbar machen» 
(LLSM) aus und prägt ihre Inhalte. 

Der Klick auf die Kachel «Für Schulleitungen» auf der 
Startseite führt direkt zu Informationen über Weiterbil-
dungen, zu Praxisbeispielen aus inspirierenden Schulen, 
zum Beratungsangebot und zu praxisrelevanten For-
schungserkenntnissen aus den Arbeiten von John Hattie, 
nachzulesen im Faktoren-Wiki.

Aktiv mitbestimmen – sehen, was man sehen möchte
Die Website ermöglicht Interaktion. Sie lebt vom Aus-
tausch mit der Praxis – das macht sie besonders. Mittels 
Feedback-Button auf der Startseite können Anregungen 
gegeben werden. 

Vom Bottom-up-Ansatz profitieren auch Lehrperso-
nen – aktuell beispielsweise von 85 Methoden, um Lernen 
sichtbar zu machen. Die Methodensammlung lebt von Bei-
trägen der Lehrpersonen aus vielen Schulen, allen Zyklen 
und Fachbereichen. Sie dokumentiert gelungene Projekte. 
Neu sind Praxisberichte zu Logopädie und Schulischer 
Heilpädagogik. In den letzten sechs Monaten wurde die 
LLSM-Sammlung rund 14 000 Mal aufgerufen. Lehrperso-
nen geben sich gegenseitig Inspiration und Expertise für 
ihr Klassenzimmer.

Eine Ressource für Schulleitende zur Gestaltung von 
Teamanlässen
Die LLSM-Website ist eine Fundgrube für die Gestaltung 
von Teamanlässen. Durch das Stöbern nach ihren Inte
ressen auf der Website können Lehrpersonen(-tandems) 
etwa «Perlenfunde» sammeln und diese anschliessend 
im Kollegium präsentieren. Der Austausch zu den «Per-
lenfunden» fördert eine gemeinsam getragene Kultur der 
Unterrichtsentwicklung. Die Überzeugung im Kollegium 
wird gestärkt, damit das Lernen der Kinder massgeblich 
gefördert wird (siehe Faktor: kollektive Wirksamkeitser-
wartung). «Perlenfunde» können Ausgangspunkt für ein 
Unterrichtsentwicklungs-Projekt sein. Dessen Vorgehen 
und Ergebnisse können auf die LLSM-Website hochgela-
den werden. Der lehrpersonengeprüfte Pool an wirksamen 
Methoden wächst damit. 

Marco Hardmeier, Schulleiter der Primarschule Zehn-
tenhof in Wettingen, der die LLSM-Website gut kennt, 
sagt: «Die LLSM-Website ist ein fester Bestandteil unserer 
Unterrichts- und Schulentwicklung. Für einen unkompli-
zierten Zugang haben wir sie mit unserer digitalen Platt-
form verlinkt. Es werden auch Ideen gezeigt, die an unse-
rer Schule entwickelt wurden. Das freut uns.» 

Über weitere Kommentare zur Website freut sich das 
LLSM-Team. Nutzen Sie dazu den unten stehenden 
QR-Code, den Button auf der LLSM-Startseite oder schrei-
ben Sie an: llsm.ph@fhnw.ch. 

Für schulinterne Anlässe steht das LLSM-Team zur Un-
terstützung zur Verfügung.
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Die Website bietet unter anderem eine Methodensammlung. 
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